
 
 

 

Hinweise zur LVM Omnium 2022 

  
Die Veranstaltung wird nach der gültigen Fassung der WB Bahn ausgetragen. Hierbei finden auch die 

Sonderbestimmungen zu Deutschen Meisterschaften Anwendung. Darüber hinaus gilt für die 

Veranstaltung folgendes Sonderreglement:  

  

1) Disziplinen  

U13m:   100m fl, Ausscheidungsfahren, 30 Rd. Punktefahren (6 Wertungen) 

U13w/U15w:  100m fl, Ausscheidungsfahren, 30 Rd. Punktefahren (6 Wertungen)  

U15m:   100m fl, Ausscheidungsfahren, 40 Rd. Punktefahren (8 Wertungen)  

  

2) Für die ersten zwei Disziplinen des Omniums aller Altersklassen wird folgendes Punkteschema 

angewendet:   

 

Von Platz 1-20 absteigend: 40 - 38 - 36 - ... - 2. Jeder weitere Fahrer erhält einen Punkt. Für die 

Gesamtwertung werden die Punkte aus den einzelnen Rennen addiert. Im Punktefahren werden in 

jedem Sprint die Wertungspunkte direkt für die Gesamtwertung gutgeschrieben. Rundengewinne 

werden mit 20 Punkten in der Gesamtwertung berücksichtigt, Rundenverluste werden mit -20 Punkten 

gewertet. Sieger ist der Fahrer mit der höchsten Punktzahl. Bei Punktgleichheit entscheidet der 

Zieleinlauf des Punktefahrens.  

  

3) U13w und U15w bestreiten die Rennen gemeinsam. Es gibt aber ein getrenntes Ergebnis.  

  

4) Eine Ehrung als Landesmeisterschaft erfolgt nur bei mindestens 3 Startern einer Altersklasse.  

  

5) Die Rückennummern sind auf der linken Seite anzubringen (in Hüfthöhe, um 90° gedreht).  

  

6) Das 100m-Zeitfahren wird über 2,5 Runden ausgetragen. Die Zeitnahme erfolgt auf den letzten 

100m. 

 

7) Im Ausscheidungsfahren erfolgt jede Runde die Ausscheidung.  

  

8) Im Ausscheidungsfahren dürfen die Betreuer ihre Sportler am Start anschieben, dürfen dabei 

aber ihre eingenommene Position auf keinen Fall verlassen. Falls keine Ausscheidung auf 

Grund der Entscheidung der Jury erfolgt, werden die Sportler durch das Zeigen der grünen 

Flagge auf der Gegengerade darüber informiert. Im Falle einer Neutralisation im 

Ausscheidungsfahren beträgt die Neutralisation 5 Runden. Für den Fall, dass das Feld eher 

vollständig und geschlossen ist, wird die Neutralisation entsprechend gekürzt.  

  

9) Die Neutralisation nach Sturz und/oder anerkanntem Defekt eines Fahrers im Punktefahren 

beträgt maximal 5 Runden. Neutralisierte Sportler werden auf dem letzten Kilometer (4 Rd.) 

von der Wiederaufnahme des Rennens ausgeschlossen. Im Punktefahren behalten die Sportler 

ihre bis dahin errungen Punkte.  

  

10) Vor jedem Start erfolgt die Kontrolle des eingesetzten Materials bei jedem Sportler.  

  



11) Während der Rennen ist für jeden teilnehmenden Verein ein Betreuer an der Bahn zugelassen. 

Die Coaching-Zone befindet sich auf der Gegengerade. Es ist nur den Betreuern der sich im 

Wettbewerb befindenden Fahrer gestattet, sich in der Coaching-Zone aufzuhalten. Die 

Sicherheitszone (4m) der Bahn ist von Material und Personal freizuhalten. 

 

12) Während des Trainings und der Wettbewerbe sind elektronische Geräte (Handys, MP3 Player, 

usw.) mit Kopfhörern nicht gestattet.  

  

13) Während des Warmfahrens ist das Training stehender Starts nicht gestattet.  

  

14) Sportler erscheinen in Rennbekleidung zur Siegerehrung (keine Badelatschen und Sonnen-

brillen).  

  

15) Zur Siegerehrung werden gebeten:  

 -  U13m/w und U15m/w: jeweils Platz 1-6  

  

  

  

Gera, 01.06.2022  

  


